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ten positiv ausgewirkt hätte, wenn die
Kräder mit diesem Sicherheitssystem
ausgestattet gewesen wären. Deshalb
wird eine Ausrüstung aller neu verkauf-
ten Kräder mit einem Antiblockiersys-
tem gefordert.
Die Unfallursachen von Mopedunfällen
in Queensland, Australien, sind Gegen-
stand einer weiteren Studie. Ergebnis-
se dieser Analyse sind, dass Unfälle mit
Mopeds an Wochentagen, in Urlaubs-
regionen und in Zonen mit niedrigen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen gehäuft
auftreten.
Abschließend werden in einer Studie
aus Kanada Maßnahmen der Verkehrs-
raumgestaltung zur Verbesserung der
Fahrradsicherheit analysiert.

Schweden:
Effektivität von Antiblockiersystemen
bei Motorrädern zur Unfallvermeidung
und Verminderung der Verletzungs-
schwere
Quelle: The effectiveness of antilock
brake systems on motorcycles in re-
ducing real-life crashes and injuries.
Rizzi M, Strandroth J, Tingvall C. Traffic
Injury Prev 2009; 10(5): 479-87. Affilia-
tion: Vectura Consulting, Norrköping,
Sweden. matteo.rizzi@vectura.se DOI:
10.1080/15389580903149292 PMID:
19746312 (Copyright © 2009, Taylor
and Francis Group)

Australien:
Mopedunfälle in Queensland, Australien
Quelle: Moped Crashes in Queensland
Haworth N, Nielson A, Greig K. J
Australas Coll Road Saf 2008; 19(3): 31-
37. (Copyright © 2008, Australasian
College of Road Safety)

Kanada:
Literaturübersicht zu den Einflüssen der
Verkehrsinfrastruktur auf Fahrradunfälle
und die dabei auftretenden Verletzungen
Quelle: The impact of transportation
infrastructure on bicycling injuries
and crashes: a review of the litera-
ture. Reynolds CC, Harris MA, Teschke
K, Cripton PA, Winters M. Environ Health
2009; 8(1): 47. DOI: 10.1186/1476-
069X-8-47 PMID: 19845962 (Copyright
© 2009, BioMed Central)

Verkehrsraumgestaltung:
Neben der Übersicht zu den Einflüssen
der Infrastruktur auf die Zweiradsicher-
heit ist eine Studie zur Verkehrsraum-
gestaltung von Interesse, bei der es um
positive Auswirkungen eines für den
Fahrer vorhersehbaren Straßenverlaufs
geht, und zwar im Sinne der „self-ex-
plaining roads“. Insbesondere konnten
durch die Maßnahme eine verbesserte
Spurhaltung auf dem Fahrstreifen, nied-
rigere Durchschnittsgeschwindigkeiten
und kürzere Distanzen zum Kurvenschei-
telpunkt nachgewiesen werden.

Niederlande:
Simulatorstudie zu den Auswirkungen
eines vorhersehbaren Verlaufs von Land-
straßen auf das Fahrerverhalten
Quelle: Behavioural effects of
predictable rural road layout: a driving
simulator study. Aarts LT, Davidse RJ.
Adv Transp Stud 2008; 2008(14): 25-
34. (Copyright © 2008, Arcane Publi-
shers)

Unfallforschung:
Zur aktuellen Unfallforschung werden
mit Bezug zur Analyse von Lkw-Unfäl-
len die Unfallschwerpunkte Auffahrun-
fälle und Überschläge betrachtet. Es
konnte gezeigt werden, dass diese Auf-
fahrunfälle u. a. mit den Faktoren Licht-
verhältnisse, Fahrstreifentrennung auf
Landstraßen, Wetterbedingungen, Wo-
chentag, Alkohol sowie Alter und Ge-
schlecht des Fahrzeugführers signifikant
verknüpft sind. Als Hauptursachen von
Überschlagsunfällen wurden nicht ange-
passte Geschwindigkeiten, Aufmerk-
samkeitsdefizite und Fahrfehler ermit-
telt.
In weiteren Studien wird die passive
Sicherheit von Fahrzeugüberschlägen
bei Pkw bewertet und die Verletzungs-
schwere bei Unfällen von Fahranfängern
untersucht.

USA:
Analyse von Auffahrunfällen mit Lkw
mittels multinomialen logistischen Re-
gressionsverfahren
Quelle: Analysis of truck-involved rear-
end crashes using multinomial
logistic regression. Yan X, Radwan E,
Mannila KK. Adv Transp Stud 2009;
2009(17): 39-52.  (Copyright © 2009,
Arcane Publishers)

USA:
Analyse von Überschlagunfällen schwe-
rer Lastkraftwagen
Quelle: Analysis of large truck rollo-
ver crashes. McKnight AJ, Bahouth GT.
Traffic Injury Prev 2009; 10(5): 421-6.
Affiliation: Pacific Institute for Research
and Evaluation, Calverton, Maryland
20705, USA. jimmcknight@comcast.
net DOI: 10.1080/15389580903135291
PMID: 19746305 (Copyright © 2009,
Taylor and Francis Group)

Australien:
Auswirkungen von Fahrzeugüberschlä-
gen: Grenzen der passiven Fahrzeug-
sicherheit
Quelle: Rollover crashworthiness: The
final frontier for vehicle passive sa-
fety. Grzebieta RH, Young D, McIntosh
A, Bambach M, Frechede B, Tan G,
Achilles T. J Australas Coll Road Saf
2009; 20(2): 46-55. Affiliation: Injury
Risk Management Research Centre,
University of New South Wales; De-
partment of Civil Engineering, Monash
University; School of Safety Science,
University of New South Wales (Copy-
right © 2009, Australasian College of
Road Safety)

Deutschland:
Verletzungen von Fahranfängern im Stra-
ßenverkehr – eine medizinische und
technische Analyse
Quelle: Injury situation of novice dri-
vers in road traffic – a medical and
technical analysis. Haasper C, Otte D,
Probst C, Müller CW, Panzica M, Frink
M, Hesse E, Stübig T, Richter M, Hüfner
T, Krettek C. Z Orthop Unfall 2008;
146(6): 747-53. Affiliation: Unfallchirur-
gische Klinik, Medizinische Hochschule
Hannover. DOI: 10.1055/s-2008-1038977
PMID: 19085724 (Copyright © 2008,
Georg Thieme Verlag)
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